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29 Dezember Stadttheater nachm 328 Uhr Wie Klein
Elſe das Chriſtkind ſuchen ging ab 728 Uhr Eva

v das Fabrikmädel
Platzkonzert auf dem Ranniſchen Platz

Walhallatheater nachm 4 Uhr Familienvorſtellung
abends 8 Uhr Vorſtellung

Apollo Theater Vorm 11 Ahr gr Frühſchoppen
konzert nachm 4 und abends 8 Uhr 2 große Vor
ſtellungen

Paſſagetheater abends Vorſtellung
Tonbildbühne Vorſtellung
Biophontheater Vorſtellung
Heidepark nachm 3 Uhr großes Konzert
Hotel goldener Ring abends 7 Uhr Künſtlerkonzert
Kaiſerpanorama Kaiſertage in der Schweiz 1912
Zoo Rachm 36 Uhr Konzert 75er
Saalſchloßbrauerei von nachm 244 bis 11 Ahr abds

Militärkonzerte 36er
Bergſchenke nachm 4 Uhr Künſtlerkonzert
Mozartſaal Weidenplan 20 nachm 46 Uhr Wetih

nachtliche Stimmungsbilder
30 Dezember Stadttheater Nachm 328 Ahr Hänſel u

Gretel Abends Die Rabenſteinerin Schüler
karten

31 Dezember Stadttheater Nm 318 Uhr Wie Klein
Elſe das Chriſtkind ſuchen ging
und Bertram

1 Januar Stadttheater Fremdenvorſtellung bei er
mäßigten Preiſen Mignon Abends Eva

Zoo Nachm Konzert 75er
2 Januar Stadttheater Die Generalsecke

Zoo Abends 8 Uhr Geſellſchaftskonzert Stadttheater
Orcheſter

3 Januar Stadttheater Tiefland
4 Januar Stadttheater Nachm 36 Uhr Wie Klein

Elſe das Chriſtkind ſuchen ging Abends Eva
Volksbildungsverein Abends 8 Uhr im Thaliaſaal

Hallesche Apotheken

Stiftungsfeſt

heute nachmittag geöffnet

Abends Robert

a ſam ſm e m ſw ſam ſw ſam ſm ſw ſm ſw ſw

Roſen Apotheke Merſeburgerſtr 112 Tel 3764
Wittekind Apotheke Neilſtr 59 Tel 1141
Engel Apotheke Kleinſchmieden 6 Tel 1013

Richard Wagner Apotheke Richard Wagnerſtr 44 Tel 3311
Jlſen Apotheke Mansfelderſtr 638 Tel 3617
Watiſenhaus Apotheke Königſtr 94 Tel 420
Neue Apotheke Ludwig Wuchererſtr 10 Tel 354
SüdApotheke Rudolf Haymſtr 32 Tel 3461

Halle und Umgebung
Halle a 29 Dezember

Vor Nenjahr
Noch brummt manchem der Schädel von den Genüſſen der

Weihnachtsfeiertage und ſchon ſteht die Silveſternacht vor der
Türe die an die Leiſtungsfähigkeit noch ganz andere An
forderungen ſtellt Still und feierlich iſt das Herz des
Menſchen am heiligen Abend luſtig und aufgeregt pocht es
in der Silveſternacht

Wieder ein Jahr vorüber Ein Jahr voll Mühſal Plage
Aufregung und wie die Unannehmlichkeiten ſonſt noch heißen
mögen Man pflegt die Schatten des Daſeins deutlicher zu
ſehen als die Lichter und der Rückblick der meiſten Menſchen
auf das vergangene Jahr trägt darum graue Farben Was
Wunder alſo wenn man die Silveſternacht luſtig und fidel
verlebt leuchtet doch in rieſigen Dimenſionen die Hoffnung
auf das nächſte Jahr das zweifelsohne erquicklicher werden
wird wie das vergangene Man nimmt ſich Gutes vor
wenn s dann noch nichts wird je nun gegen Pech kann
man nichts

Der Hausherr überſchlägt in ſeinem Kaſſabuch das Ein
nahme und das Ausgabekonto und runzelt derart bedenklich
die Stirne daß die Frau des Hauſes den Zank im ganzen
Amfang vorausſieht den ihr Wunſch nach einem neuen Hut
entfachen wird Feſt nimmt es ſich der Vater vor Nächſtes
Jahr muß es anders werden Er wird einmal zeigen wer
der Herr im Hauſe iſt Sein Budget darf unter keinen Um
ſtänden überſchritten werden Er wird ein Mann ſein und
wird Frau Töchtern und Söhnen Wünſche abſchlagen wenn
ſie ſich nicht in Einklang mit ſeinem Geldbeutel bringen
laſſen Grübelnd ſitzt ſeine Frau daneben und ſchwarze Ge
danken durchziehen ihr Hirn die erſt dann hell und immer
heller werden wenn ſie an die Zukunft denkt Nächſtes Jahr
nächſtes Jahr Und ein Freudenſchimmer verklärt ihr Antlitz
Eine Schande iſt es ſagt ſie ſich wie ſie bisher hat ſparen
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müſſen Nächſtes Jahr wird es ſich einmal zeigen ob ſie nicht
auch etwas zu ſagen hat im Haus Sie wird den Pfennig
nicht zehnmal herumdrehen bevor ſie ihn ausgibt Die
Kinder brauchen nicht mehr ſo ärmlich gekleidet zu gehen
Und ſie wird es ſich verbitten daß jedesmal eine Staats
aktion daraus gemacht wird wenn eins ins Theater geht
Und den Pelz den ſie ſich ſo ſehnlichſt wünſcht wird das
kommende Jahr auch bringen Elschen denkt an die Tanz
ſtunde und die ſonſtigen Genüſſe der Saiſon Nein bisher
war es ſcheußlich genieren mußte man ſich vor allen Menſchen
So laut daß es alle Umſitzenden hörten raunte ihr Mama
Vorwürfe in die Ohren wenn ſie an einem Abend mit einem
Herrn mehr als zwei Touren tanzte Und immer mit einem
andern tanzen das war doch gar nichts Elschen wird
energiſch in ihren Gedanken Jm kommenden Jahr wird es
anders werden Da wird ſie nicht erſt lange fragen und
tanzen wird ſie mit wem ſie will Auch Mama iſt in ihren
Gedanken beim Tanzen angelangt und mit heiligem Eifer
verſpricht ſie es ſich ſelbſt daß ſie von heute ab ſtrenger ſein
wird mit der Tochter Der Quintaner hat die Abſicht im
kommenden Jahre nicht mehr alles ohne weiteres auf fich zu
nehmen er wird ſich ſchon rächen Schmunzelnd denkt er an
die ſchwarze Tinte die man dem Lehrer auf den Stuhl ſchütten
kann und die Papierkügelchen die man dem Geſtrengen aus
dem Hinterhalt auf die Naſe ſchleudern kann Mit würdiger
Miene ſinnt der Lehrer über das neue Jahr nach und er
kommt zu dem Schluß daß er in Zukunft mit ſeinen Quin
tanern ganz andere Saiten aufziehen wird Trine das
Stubenmädchen hat den guten Vorſatz der Herrſchaft gegen
über im kommenden Jahre nicht mehr ſo demütig zu ſein wie
bisher Weihnachten iſt ja ohnehin vorüber und Frau
Müller hat die feſte Abſicht ſich von jetzt ab von Trine nicht
mehr auf der Naſe herumtanzen zu laſſen And wenn s
ewigen Zank und Streit darüber gibt

So ſitzen ſie und denken bis die Glocken das neue Jahr
einläuten und Frieden Harmonie verkünden

Auszeichnung

Dem Teilhaber des Bankhauſes H F Lehmann Herrn
ſchwediſchen Konſul Dr Johannes Lehmann zu Halle a
und dem Landesbaurat und Provinzialkonſervator Herrn Robert
Hiecke zu Merſeburg iſt der Königliche Kronenorden vierter
Klaſſe verliehen worden

Mit dem Repertoire des Stadttheaters für dieſe Woche
werden ſich die Kunſtfreunde unſerer Stadt wohl kaum für ein
verſtanden erklären können Es beſteht aus Sonntag Eva
Operette Montag Rabenſteinerin Diengtag Robert und

Bertram Poſſe mit Geſang und Tanzeinlagen Mittwoch
Eva Operette Donnerstag Die Generalsecke Luſtſpiel

Freitag Tiefland Sonnabend Eva Operette An 5 Abenden
Operette Poſſe und Luſtſpiel Das iſt doch ein wenig ſtarkl Man
ließe ſich ſolch ein Repertoire in der Faſtnachtswoche noch ge
fallen aber mitten im Jahr Ein Stadttheater hat doch ſchließ
lich auch Pflichten der ernſten Oper und dem ernſten Schauſpiel
gegenüber

Die Gefängnisgeſellſchaft für die Provinz Sachſen und das
Herzogtum Anhalt hat ſoeben ihr 28 Jahrbuch herausgegeben
Der erſte Teil enthält 4 Referate die auf der 28 Jahres
verſammlung des Vereins in Aſchersleben erſtattet worden
ſind Nach dem Geſchäftsbericht über das Jahr 1911 der ſich
im zweiten Teile des Jahrbuches befindet beſtehen in der
Provinz Sachſen 37 Vereine in Anhalt 5 in Schwarzburg
Rudolſtadt 1 Verein, Die Mitgliederzahl ſämtlicher Vereine
belief ſich auf 5738 die Jahreseinnahme betrug 45 041 Mk
die Ausgabe 34 960,69 Mk An Arbeitsgeſchenken wurden
14 111,12 Mk verwaltet Die Hilfe der Vereine nahmen
1366 Perſonen 1270 Männer und 96 Frauen in Anſpruch
Hier ſind aber nur die Zahlen angegeben die eine praktiſche
Hilfeleiſtung zum Ausdruck bringen während die Zahl derer
die Rat Belehrung und Auskunft ſuchten eine ganz erheblich
größere iſt Jn der Fürſorge für die gebildeten Entlaſſenen
war wieder die Einrichtung der Schreibſtuben von größter
Bedeutung Der Umſatz der Schreibſtuben befindet ſich in
ſteter Steigerung Einen ſehr guten Erfolg hatte der Verein
mit einigen nach 24 Strafzeit entlaſſenen Gefangenen ein
Rückſchlag trat in keinem Falle ein Von größter Bedeutung
für die Fürſorgearbeit des Vereins iſt das Wanderarbeits
ſtättengeſetz

Die ehemaligen Schüler des Stadtgymnaſiums halten ihre
Weihnachtszuſammenkunft Montag den 30 d Mts abends
8126 Uhr im Kaiſer Wilhelm ab

Der Gabelsbergerſche Stenographenverein Halle Nord beging
am 3 Weihnachtsfeiertage ſeine diesjährige Weihnachtsfeier im
Vereinsheim Friedrichsgarten Unter den verſchiedenen Dar
biotungen ſeien beſonders die muſikaliſchen der Herren Kurth
Otto und Schermer hervorgehoben Bei Tanz blieb alt und jung
bis in die frühen Morgenſtunden vereinigt

Treuer Mieter Der Jnvalide Emil Wiſend Anterplan 7
wohnt dort ſeit 25 Jahren ßZum Sprechverkehr iſt zugelaſſen Halle Saale nebſt Ammen

dorf Radewell mit Rehburg Bad

Provinzial Nachrichten
5 Grad über Null

Vom Brocken 27 Dez Originalbericht Nachdruck verboten

P
Winterszanfang haben wir ſchon vor fünf Tagen gehabt aber

mit dieſem aſtronomiſchen Zeitpunkt will der augenblickliche
Witterungscharakter auf dem Blocksberg wieder einmal gar nicht
übereinſtimmen Seit dem 20 d M haben wir ſchon wieder eine
völlig kalenderwidrige Erwärmung und das Maximumthermo
meter lag andauernd um 3 bis 5 Grad über dem Nullpunkt Wir
haben bis heute hier oben im Monat Dezember nur 6 Eistage
Maximum unter 0,0 Grad gehabt dieſes iſt allerdings ſeit

langen Jahren nicht dageweſen Jm Jahre 1909 hatten wir auf
dem Brocken 21 1910 12 1911 16 Eistage Häufig tritt ſtrenger
Froſt erſt im Laufe des Monats Januar ein um dann öfters bis
zum Frühlingsbeginn faſt ununterbrochen anzudauern Das war
z B der Fall in den Wintern 1906 1907 und 1894 1895 Die
letzten Jahre hatten überhaupt keine wirkliche über ganz Mittel
europa verbreitete Kälteperiode gebracht Auch in den letzten
Tagen hüllte Nebel den Blocksberg ein und die Temperaturen
lagen tagsüber über dem Nullpunkt nachts ging die Temperatur
bis auf 2,0 Grad C hinab Jn der letzten Nacht hatten wir
mäßigen Schneefall und 6 Ztm neugebildeten Rauhreifanſatz
Die unbeſtändige Witterung dürfte auch vorläufig weiter an
halten da ſich vom Atlantik neue Wirbel zu nähern ſcheinen

Köthen 28 Dez Zum Konkurs des Vorſchuß
verein Jn einer Dauerſitzung von mehr als 12 Stunden
wurde geſtern die Angelegenheit des im Konkurs befindlichen
Vorſchußvereins zum vorläufigen Abſchluß gebracht Nachdem
ſich in den letzten Tagen die Gläubiger bis auf einen geringen
Reſt von rund 5000 Mk Kapital damit einverſtanden erklärt
hatten 25 Proz ihrer Forderungen fallen zu laſſen ſo daß
von dieſer Seite keine Schwierigkeiten mehr zu befürchten
waren galt es geſtern für die Mitglieder das Kapital von
500 000 Mk zu zeichnen das von der Stadt und der An
haltiſchen Landesbank zu verauslagen und von den Mit
gliedern dann in langjähriger Friſt in Raten abzutragen iſt
Da man es von vornherein als ausſichtslos betrachtete daß
alle Mitglieder den erforderlichen Betrag von je 6000 Mk
leiſten können ging man ſo vor daß jeder einzelne Genoſſe
erklären mußte welchen Betrag er aufbringen kann und will
Dabei ſorgte natürlich die mit Entgegennahme dieſer An
gebote betraute Kommiſſion in der ſich die Vertreter der
Stadt und der Landesbank befanden energiſch dafür daß
Drückebergereien nicht durchgingen Auf dieſe Weiſe kamen
zunächſt 400 000 Mk zuſammen Da jedoch ein Darlehen von
500 000 Mk zu decken iſt mußten ſich die beſſer ſituierten
Mitglieder nochmals zu einer Nachzeichnung von 100 000 Mk
entſchließen Nach langwierigen Verhandlungen gelang auch
dies womit die Hauptſchwierigkeit beſeitigt war Die von
den einzelnen Genoſſen gezeichneten Beträge ſchwanken zwiſchen
500 und 15 000 Mk Summen zwiſchen 10 15 000 Mk ſind
von etwa 30 Perſonen aufgebracht worden die Mehrzahl
zeichnete 1000 2000 Mk Jſt dadurch auch die Verteilung der
Laſten ſehr ungleichmäßig geworden ſo iſt andererſeits doch
die Gewähr gegeben daß niemand über ſeine Kräfte in An
ſpruch genommen wird und jeder einzelne in der Lage iſt
die übernommenen Verpflichtungen zu erfüllen Gegen
143 Ahr nachts konnte dieſe Sitzung endlich geſchloſſen werden

Nebra 27 Dez Auszeichnung Stadtgutsbeſitzer
Friedrich Bretnütz wurde vom Verbande land wirtſchaftlicher
Genoſſenſchaften der Provinz Sachſen und der angrenzenden
Staaten zu Halle für Verdienſte die er ſich um das landwirt
ſchaftliche Genoſſenſchaftsweſen in faſt 20jähriger Tätigkeit er
worben hat die Mendel Plakette verliehen

Wilsleben 27 Dez Hoher Ackerpacht Bei der
Verpachtung der Gemeinde und Kirchenäcker wurden hohe
Preiſe erzielt Der Morgen wurde bis zu 80 Mk bezahlt
Die Geſamtpachtſumme der Kirchenäcker beträgt 1200 Mk
mehr als bei der vorhergegangenen Pachtung

Bad Liebenſtein 27 Dez Die Zukunft des
Bades Liebenſtein Anter dem Vorſitz des Haupt
manns a D v Böhm fand hier eine Verſammlung geladener
Badeintereſſenten ſtatt um weiter über das Geſchick unſeres
Bades zu beraten Der Entſchluß der Bad Liebenſtein Geſell
ſchaft m b das Bad freihändig zu erſtehen wurde dahin
geändert daß nunmehr der Ankauf auf dem Subhaſtations
wege beſchloſſen iſt Damit fällt die Schaffung der Lit B
Anteile die für manche den Stein des Anſtoßes bildete fort
Feſt gezeichnet waren bis Dienstag 90 000 Mk doch ſind noch
größere Mittel zugeſagt Den Brunnenvertrieb wird Apo
thekenbeſitzer Boſſe aus Roda der ſeine dortige Apotheke ver
kauft hat übernehmen

Kaſſel 27 Dez Wieder freigelaſſen Ein
hieſiger Kellner der wie gemeldet mit ſeiner Geliebten in
einem hieſigen Hotel verhaftet wurde unter dem Verdacht
ſeinem im Stadtteil Bettenhauſen wohnenden Onkel 18 000
Mark bares Geld geſtohlen zu haben wurde wieder frei
gelaſſen Dies Geld wurde inzwiſchen wieder gefunden auch
ergab die eingeleitete Unterſuchung daß die 18 000 Mark
Eigentum des Kellners ſind
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Vernunft und Geſichtspflege

Von einer Sachvoerſtändigen
Sogar bei der Suche nach Schönheit iſt die Wiſſenſchaft be

müht Grundſätzo der Vernunft zu verbreiten Anſtatt die Poren
ihrer Haut mit kosmetiſchen Salben zu verſtopfen wendet die kluge
Frau von heure die Abſorbierungs Methode an Das heißt ſie
entfernt durch einen vorſichtigen Abſorbierungs Prozeß den un
reinen verwelkten Teint den die Natur aus irgendernem Grunde
nicht mehr ſo erneuert wie dies bei einer jugendlichen geſunden
Geſichtshaut geſchieht Jede Frau iſt im Beſitze eines lieblichen
Teints untor der unreinen blaſſen Oberſchicht

Um dieſe orſtickende Hülle häßlichen Teints zu entfernen ge
brauchen moderne Frauen einfach ein wenig halbſtarkes Cleminit
in derſelben Weiſe wie Coldeream Dieſes Mittel ſcheint den er
ſchlafften äußeren Teint in wenigen Tagen in mikroſkopiſch kleine
Teile aufzulbſen und dann zu abſorbieren wodurch der
rn ſchöne Teint der ſich darunter befindet zum Vorſchein

ommt
Wenn Sie dieſe Erfahrung an ſich ſelbſt machen wollen genügt

es daß Sie von Jhrem Apotheker ungefähr fünfunddreißig Gramm
halbſtarkes Cleminit kaufen und des Nachts wie Coldeream auf
legen Es wirkt durchaus nicht unangenehm und die Verbeſſe
ren die es gewöhnlich hervorruft müſſen das Herz jeder Frau
erfreuen
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Bank für anckel unci Tneckustrie Darmstädter Bank Wiliale alle a
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Akctienkapital und Reservens 192 Millionon Mark

Hangel Geworhe u Verkehr
Berlinor Börse

Telephonlseher Berlehte der Saale 2t g
2 Uhr 15 Minuten Kredit 193,75 Diskonto 183,75 Deutsche

Bank 250 Berliner Handelsgesellschaft 164,50 Dresdner Bank
151 Kommerz und Diskontobank 110,50 Russische Anleihe von
1902 89,62 Türkenlose 156,75 Lombarden 17,62 Kanada 261,75
Baltimore 102,87 Laurahütte 163 Bochumer Guss 213,62 Gelsen
kirchen 191,62 Harpener 183,75 Deutsch Luxemburg 162,87
Phönix 259,87 A G 238,62 Siemens Halske 221,75 Ham
burger Paketfahrt 154,87 Nordd Lloyd 120 Grosse Berliner
Strassenbahn 171 Aumetz Friede 172,87 Hansa 293,50 South
West 123 Schantung 126,25 Schuckert 148,62 Orenstein Koppel
201,25 Tendenz Fester

Am Kassamarkt notierten höhe r Harburg Wien Gummi 2
Landré Brauerei 2,75 Bochum Viktoria 2 Glückauf Brauerei 2
Gebr Gocedhardt 3,50 Königbrauerei 3 Luther Maschinen 2 Kar
tonnagen Ind Ges 4 Bemberg I Milowicer Eisen 2,50 Esch
weiler Bergwerk 2,50 Rheinische Möbelstoff 3 niedriger
Böhmisches Brauhaus 4,50 Terrain Nordost 3 Adler Fahrrad 5
BHlumwe Maschinen 2,50 Daimler Motoren 2,50 Egestorff Masch

50 Fxzelsior Fahrrad 2,25 Nordd Steingut 2 Heckmann 1,50
Herbrand Waggon 2,10 Kappel Maschinen ,25 Kirchner Co
2,50 Hilgers 2 Wanderer Werke 6 Köhlmann Stärke 7,50
Kruschwitz Zucker 2,25 Delmenhorst Linoleum 1,50 Deutsche
Waffenfabrik 2,50 Kollmar Jourdan 2 Rauchwaren Walter 2
Ver Lausitzer Glas 2 Phein Westfäl Zement 3 Akkumulatoren
fabrik 5,50 Flöha Tüllfabrik 4,75 Oranienburg chem Fabrik 2,50
Riedel 4 Thale Aktien 3,50, Kölner Bergwerk 5,25 Oberschles
Koks 2 Langendreer 2,25 Dürkopp 5,50 Düsseldorfer Eisen 2,50
Gebhardt König 3 Löwe Co 2 Panzer 2 Schwelmer Eisen 3
Kasseler Federstahl 3 Zeitzer Maschinen 3 Markt und Kühl
hallen 3 Oberschles Kols 2

D

Zum Kearsnett el Berliän 25 Dezember 49 Badisohe Stants
Anleihe 08/09 unk 18 953,766 45 Bayrische Staats Anl 98 90 G
4 Bayrisohe Staeate Anieihe 08 unk 1013 98,906 40 Schwarz
burg Sondershausets 3 i Wärttemb Staats Anleihe 81 83
S 3 Kameruner Eisenbahn Antetle 89 00b 3 Deutsch
Osteatrikanisohe BSohuldversehbr gar 90 80 G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 4 Darmstäcdt Stadt Anl 1909 unk 16 93 600
3 Dessauer Stadt Anleihe 1899 49 Düusseldorfer Stadt
Anleſbe 1900 07 08 00 95,800 49 Jenaer Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1902 40 Nordhäuser Stadt Anletheunkv 1919 49 Quedlindurger Stadt Anleibe 10903 unt

8 S Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 96,10b 4 proz
Heseische Komm Obl XII 909,20 G 3 i Oesterreichisehe Nord
Weestbahn Obligationen 1674 konv 4i Deutsche Solvay
Werke 100 50B t eſ Eſbertelder Farben unk 1917 101 706 Velton

Guilleanme Lahmeyer 08 08 Vereivigte Ladsitzner Glas
hAtten 988,66b

Londoner Bärso vom 28 Derz
75,06 Rio Tinto 73,73
Steel prefs 112 75
Ohartered 1,81

Es notierten Vogl KonsgolsGeduld 1,06 Goldſeläs 5,19 Steel com t 87
Rand Mives 6,50 Anaconda 8,18 Bastrand 2,84

Aurora West 0,48 Oinderella Cons 1,12 Johannesburg Goldolds 9,18 Van Ryn 00 Albus Generals 00 Band
Dollieries 0,3 7 West Rand Consola 159 General Mining Fin
1,60 A Görz Co 75 Modderfontoin 12 25

Der Rali Kuxenmarkt
Berlin den 28 Dezember

Kantf Verk Kuut VerkAloxandershell 8700 8900 Häpstedt 2850 2050Bergmannssegen 7000 7200 Jobanvashall 4500 4800
Bernsdorf 10 175 Justus Aktien 9790 10660
Burbaeh 12500 19900 Kaiseroda 8500 800Buttlav 725 800 Krüugershall 1930 131Darlsfand 6100 9500 MarieglGek 1175 1225
Carlsglück 1600 n 2400 2600Pallersleben 1625 1400 Neusollstedt 3000 3200
Felsenfess 4700 1809 Neustasstart 11500 12600
Gigokanft 2160021500 Reichskrone 575 625Gunthershall 4000 4900 Richard 475 525
Hansa Silberberg 500 5500 Ronnen berg 112 114
Hedwig 725 825 Rochenberg 2800 2900Heiligemuhble 1650 1550 S8atadetturth 314520 3559
Beltiganroda 2600 68800 Teutonia 76 76Heldbuzg 49 51 Walter e 7 7 uHolduruugen 725 850 Wiheſmine 1175 1350Horta Neonrungen 1425 1525 Wilnelmshall 6000 95300
Hohenfela 0600 6600 Wintersholl 17000 17500Hugo III 10200 10500

Preissteigerung am Getreidemarkte An der Berliner Pro
Asktenbörse wurden am Sonnabend die Preise für Roggen per
Dezember um ca 44 Mk die für Weizen um 2 Mk in die Höhe
gesetzt trotzdem de ausländischen Offerten ermässigt waren

Der Grund für die ungewöhnliche Steigerung lag darin dass
einige Nachzügler die Dezemberlieferung verkauft hatten decken
mussten und dass diese Situation von der Gegenpartei ent
sprechend ausgenutzt wurde Die Andienungen wurden in
Weizen von einer Hamburger Agenturfirma und in Roggen von
einer Berliner Dampfmühle aufgenommen

Peniger Maschinenfabrik und EFisengiesserei Die General
versammlung verlief nach stundenlanger Debatte ergebnislos
Der Verwaltungsantrag begegnete lebhaftem Widerspruch so
dass die Verwaltung ihren Antrag zurückzog Die Aktionäre
verlangten zahlenmässige Ausküntte über die Ergebnisse von
Leipzig und Penig getrennt Auf energisches Drängen erklärte
cler Vorsitzende dass Leipzig in 1911712 149 000 Mk verdient
habe welche Summe von Penig aufgebraucht worden sei Das
Peniger Unternehmen werde reorganisiert Es wurde beschlossen
die Bilanz durch eine Treuhandgesellschaft nachprüfen zu lassen

Vereinigte Tabakindustrie in Hamburg Die Generalver
ſammlung der Obligationäre beschloss auf Antrag der Rostocker
Bank als Zahlstelle für die Zinsscheine die Gesellschaftskasse zu
bestimmen da sie die Sicherheit der bisherigen Zahlstelle
Hanseatische Bank anzweifelte

Friedrich Krupp Akt Ges Aus dem Vorstand des Georgs
marien Bergwerks und Hüttenvereins ist der Hüttendirektor Dr
Wendt ausgeschieden um in die Verwaltung der Firma Krupp
einzutreten

Der Verband von Fabrikanten isolierter Leitungsdräbte be
rechnet ab Montag den 30 Dezember einen Kupferzuschlag von
3 Mk pro qmm Kupferquerdurchschnitt und 1000 m Länge

Verband Deutscher Patentachsentabriken G m b FI Hagen
n Westtfalen Unter dieser Bezeichnung hat sich eine Anzahl
Pabrikanten von Patentachsen zu einem Verbande mit gemein
schaftlicher Verkaufsstelle zusammengeschlossen Die in dem
Verbande vereinigten Firmen sind Bergische Patentachsenfabrik
i m b Wiehl Rheinl Berliner Wagenachsenfabrik Egge
brecht Schumann Pankow H Busch Söhne Bestwig Ditt
mann Neuhans und Gabriel Bergenthal Akt Ges Warstein Dört
lingersche Achsen und Federnfabriken Akt Ges Mannheim
hischer Fuchs BRosswein H Kunath G m b H Dresden

Teleph Ruf
81ll u 1277

Priedrich Kuring Jauer Vereinigte Achsen und Federnfabriken
G m b Offenbach a M Rossweiner Patentachsen und
Wagenfedernfabrik Karl Wolt Rosswein Sächsische Patent
achsenfabrik Kadner Co Rosswein Warsteiner Gruben und
Hüttenwerke Warstein Westdeutsche Patentachsenfabrik G m
b Oberwiehl Rheinland

Verschmelzung von Kaligewerkschaften Auf den 4 Januar
berufen die Gewerkschaften Ravensberg und Annashall ihre
ordentlichen die Gewerkschaft Friedrich Karl eine ausser
ordentliche Gewerkenversammlung ein Nach den Tagesord
nungen soll neben Erledigung der Regularien bei allen drei Ge
werkschaften auch über eine vorliegende Verschmelzungsofferte
Beschluss gefasst werden

Die Gewerkschaft Alte Haase Sprockhövel komte ſhre Aus
beute für das vierte Vierteljahr abermals erhöhen auf 35 Mk
je Kux Die Ausbeute für 1912 beträgt zusammen 110 80 Mk

Waren und Prockukte
Getreſde

Berliner Produktenbörse 28 Dez Am Frühmarkt
notioren Weizon inländ ab Bahn u frei Muhle
Roggen inländ 170 00 17 00 ab Bahn u frei Mühls Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und schlestscher fein 188 204 mittel 171 187 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagon Mais woeisser Natal 89 192 abfallender

runder 148 00 150 00 frei Wagen Gorste inländ
Futtergersto mittel und gering gute 164 00 183 00
russische und Donau leichte 58 00 161 00 schwere 62 167
ab Bahn und frei Wagen Erbson inländische u ausländische
Futterwaare mittel 172 162 Taubenerbsen 83 194 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 60 Roggenmebl
O und 1 21 20 283 40 Weizenkleie II 10 11 60 Roggen
kleie Il 25 11 75

Hamburg 28 Dez Getreidemarkt
neuer deutseher 1685 200 sächsischer 205 detekter 65 168
Roggen ruhig Schleswig Holsteiner 72 176 Mecklenburger
neuer 76 164 Futterware 62 165 Gerste fest slidruss
140 42 Hafer Kknapp Holsteiner und Mecklenburger neuer
170 202 nordrussischer 190 210 defekter 140 160 Mais stetig
La Plata 10 13 mixed mixed loco

Magdeburg 28 Dez Die Notierungen verstehen sich für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Woizen engl u
Sommer stetig gut 188 196 mittel 169 184 gering bis 50
Roggen inländ ruhig gut 164 167 Gorste hiesige Chevalier
ruhig gut 965 296 toinste über Notiz hiesigo Land gut
180 190 mittel 170 178 gering bis ausländische Futter
gerste fest gut 56 160 Hafer inld still gut 75 1865
mittel 155 174 gering bis Mais runder röhig gut 143 45

Post 28 Dez Weizen per April 73 11 74 MaiB Roggen per April 10 14 10 Iß B Hafer
per April 10 48 10 49 B Mais per Mai 747 48 B Raps
per Juli 61 7,62 B Tendenz still

Liverpool 28 Dez Roter Winterweizen per März
4 per Mai 28 Mais Jan 5 i La Plata Febr
Antwerpen 28 Dez Deutscher La Platazug Kontrakt B

por Dez Poebr 90 April 92 Juni 92 Aug 5 92
Umseatz 50 000 Kg Tendenz Still

Zaueker
Hamburg 28 Dez Rübenrohzuckoer 1 Prödukt Basis 880

Rendement neue Usance froi an Bord Hamburg

Weizen ruhig

vorm nachm abends
per Dezember 47 50 An Januar e 52 52 n yv März e S e 60 80 v xMai e e 3 e 10 02 10 ,05 a55 August e 7 o 7 10 25 10 271 vOktober Dezbr 10 02 10 021

still behauptet
Fnſteo

Hamburg 28 Dez Godo average Santos
vorm abends

per Dezember 63 75 G 68 00 G
März 69 00 G 68 25 GMai 639 60 G 66 76 GSeptember 69 50 G 69 00 G

still behauptet
Havroe 28 Dez Kaffee good averago Santos per Dez

87 265 März 84 50 per Mai 85 00 per Septbr 85 00 Stilll
Rio de Janeiro 28 Dez Kaſtee Zutuhren 0 000 Sack in

Rio 34 000 Sack in Santos
MKartoſſfelmaehl und Stärke

Magdeburg 28 Dez Prima Kartoffelstärke und Mehl
für 100 kg 23 50 24 00 Stotlg

Berlin 28 Dez Kartoffelmehl u Stärke Dezember 28 25
Fouchtes Kartoftelmehl 40

VFettwaron wmncdi Oele
Hamburg 28 Dez Stadtschmalz 60 00 amerikan Steam

51 00 Ohamhberiain 52 50
Köln 28 Dez Raböl loko 69 00 per Mai 66 50

III
Nordhausen 28 Dez Branntwein 85 Vol Proz für 100 kg

104 105 31 75 82 75 do 40 Vol Proz für 100 kw 105 bis
106 h 93 75 94 75 M por loko 1912 ohne Fass ab Brennoerei

Berlämeor Vfehuaark e
Berlin 28 Dez Städät Schlachtviehmarkt Amtl Berleht

Es standen zum Verkauf 3058 Rinder 918 Bullen 1278 Ochsen
86 Kühe u Färsen 974 Kälber 7522 Schafe 9902 Schwoeine

Schlachtwoertes ſungejocht Stallmastochsen Lebenägewicht 50 63
Schlachtgowicht 85 91 b junge fleischige nichs ausgemüstete
u ültore ausgemästete 4h 43 77 81 c mässig genährte junge
gutgenährte ältoro 2 Bullen a vollfleisechig
ausgewaehsene höchsten Schlachtwertes 50 52 83 87 voll
fleischige jungero 45 48 80 86 c müssig genühbrte jüngere
und gut genöhrto ältere 42 44 79 88 3 vollfleischige
ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 42
bis 44 74 77 b ältere ausgemästete Kühe u wenig gut ent
Wickelte jüngere Kühe und Färsen 37 40 67 78 c müssig
genährto Kühe uncl Färsen 33 35 62 66 d gering gonüährtoe
Kühe und PFärsen dis 32 bis 71 4 Gerinz genährtes fungvieh
Fressor Lebendgewicht 36 40 Sehlachtgewicht 72 80
Kaälb er a Doppelender teiner Mast 95 06 136 151 feinste
Mast Voll Mast u besto Saugkälber 72 75 120 125 mittlore
Mast und gute Saugkälber 66 72 110 120 d geringe Saug
kälber 509 56 91 102 Schat e Mastlämmoer u ſüngere NMast
hammel 41 44 34 90 ältere Masthammel 34 39 69 80
mässig genährt Hammel und Schafe Merzechafe 28 32 69
bis 68 Schweine a Fettschweine Uber 3 Ztr

vollſleischigo der feineren Rasson und deren Kreuzungen bis
3 Ztr 65 68 83 65 vollfleischigo der feineren Rassen u
deren Krouzungen bis 21 Ztr 65 67 82 84 fleischige
Schweine 61 65 76 61 gering entwickelte Schweine bis
bis Saueon 63 65 70 81

BanukhausFriecdmann Weinstock e Vir 12

c

Rinder 1 Oechsen a vollfloischige ausgemästete höchsten

Tendenz Das Rindergeschäft wickelte sich ruhig ab Der
Kalberhandel gestaltete sich glatt Bei den Schatten war der
Geschaftsgang sehleppend Etwa 630 Stück brachten Preise Aber
höchster Notiz Es wurde nicht ausv rkauft Der Schweine
markt verlief glatt und wurde geräumt

Cheomboache Prodalksoe
Hamburg 28 Dez Chilisalpeter per loko II 12, Febr

März 2712 frei Fahrzoug Hamburg Tendenz PFester
Merseburg 28 Dezember Aitgeteilt von Hugo Eiech

horn Chilisalpeter Infolge besserer Kauflust Markt fest bei
erhühten Preisen Heutige Notierung Februar März 1913 Alk 25
frei Fahrzeug Hamburg

Wolle
Bremen 28 Dez Baumwolle Upl loko middl 65 765
Liverpool 28 Dez Baumwolle Umsatz 4 000 Ballen

Import 54 000 Ballen davon amerik Lieterg 650000 Ballen
Liverpool 28 Dez Aegypt Baumwolle per Jan 9,84
Alexanädria 23 Dez Aegyptische Baumwolle per Jan

18 20 März 18 21 Mai 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 28 12 27 12 Chiongo 28 12 27 12
Weizen p Dez 95 958 Weizen p Dez 855 3864 Mai 97 97 Mai 91 91Mais prompt 541 641 Mals p Dez 47 47
S Dez v Mai 48 483Menhl Spring clears 4,10 4,10 Hafer p Dezbr 3258 32

Kaftee FPair Rio Nr 7 14 141l v Mai 3281 323
v p Der 13 08 13,25 Roggen prompt 63

p San 13 10 13 25 Schmalz p Jan 62 9,75
Petroleum in Cases 19,55 10 55 p Aai 9,70 9,85
do in New Vork 50 8,650
do in Philadelphia 8,50 68 60

Tendenz Weizen vernachlässigt Mais ruhig

Schifſtsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika 24 Dez 2 Uhr nachm in New Vork

Pisa 24 Dez 9 Uhr 30 Min morgens in Boston Schwarzburg
von Port Arthur kommend 24 Dez 1 Uhr 30 Min nachm in
Hamburg Steiermark 24 Dez 9 Uhr 45 Min abends in New
Vork Westphalia von Westindien 24 Dez 5 Uhr nachm in
Galveston Bethania 25 Dez 4 Uhr 45 Min nachm in New
Orleans Bulgaria 26 Dez 11 Uhr 30 Min morgens in Baltimore

Westindien Mexiko Sibiria 23 Dez in St Thomas Sicilia
26 Dez in Havana Steigerwald nach Mexiko 26 Dez in
Havana Virginia 23 Dez in St Thomas Niederwald 24 Dez
von St Thomas über Havre nach Hamburg Schwarzwald
24 Dez in St Thomas Sachsenwald 25 Dez in Pto Columbia
Wasgenwald heimkehrend 25 Dez von Pto Mexico Franken
wald 25 Dez in Pto Mexico Vpiranga von Mexiko und Havana
kommend 26 Dezbr 5 Uhr nachm von Santander Antonina
26 Dez in Veracruz Corcovado ausgehend 26 Dez in Tam
pico Südamerika Westküste Amerikas Acilia von der West
küste Amerikas 24 Dez abends in Hamburg Prussia 24 Dez
nachm in Paranagua Rugia 24 Dez 6 Uhr abends von Santos
Sevilla 24 Dez morgens von Buenos Aires über Montevideo
nach Hamburg Siegmund 24 Dez 7 Uhr morgens in Bahia
Troja von dem La Plata kommend 25 Dez 6 Uhr morgens in
Hamburg Hohenstaufen ausgehend 25 Dez 9 Uhr morgens in
Bahia Macedonia von Mittelbrasilien kommend 26 Dez von
St Vincent Palatia 26 Dez 6 Uhr morgens in Montevideo
Pontos 26 Dez morgens von Buenos Aires nach Bahia Blanca

Ostasien Aragonia heimkehrend 25 Dez nachm in Suez
Fürst Bülow ausgehend 25 Dez in Vokohama Sambia 25 Dez
6 Uhr abends von Kobe nach okohama Senegambia 25 Dez
von Malta nach Marseille Altmark 26 Dez 10 Uhr morgens Von
Singapore nach Hongkong Verschiedene Fahrten C Ferd
Laeisz nach Indien 23 Dez nachm in Rotterdam Cleveland
erste Weltreise 24 Dez 4 Uhr nachm in Hongkong

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in flalle ſ Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 28 Dez 1912 bis

4 Januar 1913 Ab Bremerhaven Main 31 Dez nach Balti
more über New Vork Willehad 31 Dez nach Baltimore über
Philadelphia Grosser Kurfürst 4 Jan nach New Vork Sierra
Nevada 4 Jan nach La Plata Ab Marseille Prinzregent Luit
pold 1 Jan nach Alexandrien über Neapel Ab New Vork
George Washington 4 Jan nach Bremen über Plymouth und
Cherbourg Berlin 4 Jan nach Genua über Gibraltar Algier
und Neapel

Wasserstänéle
bedeuter über unter Null

V rria werd rer rrt Fall Wuehs
Artern Brückenpegel Dez Dez 7Nebra Ober pegel v 2,6 12 40 S 14r Unterpegel 1,90 2 0 30Weissentels Oberpege 64 70 6v Unterpege 1,04 301 82Trotha 127 543 28 54 30Alsleben Oberpegel z 58 27 59 1Unterpegel i 98Bernburg I 69 7Kalbe Oberpegel r 1,76 a 75 1 2Unkterpegel 38 1,32 6 aIser Eger

Dez FVaktſ W uebe Dez FanſWnoss
Juogbunzſ 27 26 Mittenberg 28 F2
Laun o 85l 32 Rosslau 35 18Budweis 2 15 Barby 77 12Prag 33 40,46 2 S8aohönebeeck 74 25
Pardubits 460 40 20 Magdeburg 12,29 11Brandoeis 40,951 10 Tangermde 3,41 24 a
Melnik 14 Wittonbrge 8,26 12Lwitmoeritz 28 22 Dömwitz i 2 8Aussig l 14 15 Boitgenburg 62 11Da usdon 7 40 15 Honnstort 29 2,75 8Torgau 76 4 BLauenburg 2,76 8Aussig 18 Dezember Pegelstand plaus 14 m Vom Oderlautf
werden 389 m Wuehs geweldet

v m2Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte RNachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Kulanteste Ausführung aller Börsenaufträge
für das In u Ausland Beste Informationen Tologr Adi

Adtellung für Kohlen und Kali Kuxe Friodwoin,
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chel Brikets
Allein vertreter für Halle und Vmgegend

Haflesches KRohlon und Brikett Kontor e
a S Nerseburgerstr Ecke Sohmledstr Tel 3989

Amtliche Bekannkmachnngen

Bekanntmachung zur Angeſtellkenverſicherung

Die Reichsverficherungs Anſtalt veröffentlicht folgendes
Merkblatt für die Entrichtung der Beiträge

1 Der A i verpflichtet die Beiträge für ſich und
feine Angeſtellten an die Reichsverſicherungs Anſtalt zu zah
ken 85 176 177 des Geſetzes Zuwiderhandlungen ſind
mit Strafe S 340 a a

2 Der Arbeitgeber hat bei der erſten BVeitragszahlung erſt
malig alsbald nach Ablauf des Monats Januar 1913
eine Rachweiſung S 181 a a über ſeine verſicherungs
pflichtigen Angeſtellten und die fälligen Beiträge aufzu
ſtellen und vorher oder bei der Einzahlung der Beiträge
an die Reichsverſicherungs Anſtalt in Berlin Wilmersdorf
Hohenzollerndamm einzuſenden Hierzu ſind die Vordrucke
bei der Ausgabeſtelle für die Angeſtellten Verſicherung ſeines

Sitzes zu entnehmen Bis zu 20 Angeſtellten dient der ein
ſeitige Vordruck Bei mehr als 20 Angeſtellten kommen meh
rere einſeitige Vordrucke oder Einlagevordrucke die gleich

falls von der Ausgabeſtelle abgegeben werden zur Verwen
dung Jn die Nachweiſung ſind die Angeſtellten in der
Reihenfolge der Gehaltsklaſſen mit der Klaſſe A beginnend
einzutragen

3 Beſchäftigen mehrere Arbeitgeber den Verſicherten während
des Monats S 177 a a ſo können an Stelle der Nach
weiſe Nr 2 Poſtkartenvordrucke benutzt werden die gleich

falls von der Ausgabeſtelle ausgehändigt werden
4 Statt der Verwendung vn Marken hat die Reichsverſiche

rungs Anſtalt mit Zuſtimmung des Reichskanzlers den Poſt
ſcheckverkehr für die Beitrags Einzahlung für den Fall des
S 176 zugelaſſen für den Fall des S 177 vorgeſchrieben ſiehe
auch weiter unten Nr Hiernach ſind die aus den Nach
weiſungen zu 2 und 3 ſich ergebenden Beitragsſummen bis
zum 15 des auf den Monat für den die Beiträge zu zahlen
ſind folgenden Monats dem Konto der Reichsverſicherungs
Anſtalt bei dem Poſtſcheckamt in Berlin zu überweiſen Hier
für ſind beſondere Zahlkarten und Ueberweiſungsformulare
eingeführt die der Arbeitgeber bei ſeiner Poſtanſtalt erhält
and zweckmäßig frühzeitig abhebt Die Erläuterungen zur
Ausfüllung und Benutzung ſind auf der Rückſeite der Formu
lare angegeben Auf der Rückſeite der Abſchnitte findet man

eine Kontrollüberſicht die zur Nachprüfung der Beitrags
ſumme dient und auszufüllen iſt

5 Für Lehrer und Erzieher aller Art die bei mehreren Fami
lien während eines Monats tätig ſind können die fälligen

Beiträge nach vorheriger Anzeige an die Reichsverſicherungs
Anſtalt vierteljährlich eingezahlt werden Jn dieſem Falle
müſſen die Poſtkartenvordrucke Nr 3 benutzt werden

5 Bei der zweiten und den folgenden Beitragszahlungen müſſen
die Veränderungen angegeben werden welche die Abweichung
gegen die vorherige Beitragsſumme klarſtellen Verände
rungen ſind dann gegeben wenn Angeſtellte
a aus dem Dienſt ausſcheiden Abgang
b in den Dienſt neu eingeſtellt werden Zugang
c Gehaltsänderungen erfahren die den Angeſtellten in

eine andere Gehaltsklaſſe bringen
Puden Fällen der Nr 3 ſind Veränderungsanzeigen einzu

nden
a bei monatlicher Beitragszahlung wenn es ſich um den

Wechſel in der Perſon des Angeſtellten handelt
b bei vierteljährlichen Beitragszahlungen für Lehrer u

Erzieher nach Ablauf des Kalendervierteljahres vor
oder bei Einzahlung der Beiträge wenn in einem
Kalendermonat des Vierteljahres ein Wechſel in der
Perſon des Angeſtellten oder eine Aenderung in dem ge
zahlten Entgelt eintritt

7 Zu den Veränderungsanzeigen ſind dieſelben Vordrucke wie
für die erſten Meldungen zu verwenden Die Veränderungen
ſind nach der Einteilung zu Nr 6 unter a Zugang b Ab
gang und e Gehaltsänderung geſondert aufzuführen Sind
keine Veränderungen eingetreten ſo iſt dieſes durch Berich
tigung des auf den Poſtſcheckformularen unter der Kontroll
überſicht Nr 4 vorgeſehenen Textes zu vermerken Die
Veränderungsanzeigen ſind vor der nächſten Beitrags

e gsanzeit gszahlungteſtens gleichzeitig mit ihr an die Reichsin henen ichsverſicherungs
8 Die Einzahlung der Beiträge an die Reichsverſicherungs

Anſtalt hat der Arbeitgeber in der Verſicherungskarte de
Eintragung des Beitrags und Beiſchrift ſeines Namens oder
ſeiner Firma handſchriftlich oder durch Stempel zu ver

nerken Arbeitgeber die bei ſtändig beſchäftigten Ange
ſtellten S 176 Marken benutzen wollen können dieſe nach

e w 7 fälligen Beiträge tunlichſt auf
checkk r von der Reich i ngs Anſaet er r ReichsverſicherungsAn

9 Arbeitgeber die Angeſtellte in mehreren Betrieben Fili
alen an demſelben oder verſchiedenen Orten beſchäftigen
können die Beiträge von dem Hauptbetrieb aus zahlen ſie

r r r u a n eine beſondere Nachwei
a a O ſ Nr 2 an die Rei ir ichsverſicherungsDruckfſtücke dieſes Merkblattes können die Arbeitgeber im

Buxean des Verſicherungsamtes Schmeerſtr 1 koſtenfrei er
halten

geich wird bekannt gegeben daß die nach Ziffern 2 u 3
des vörſtehenden Merkblattes einzureichenden Ueberſichten und
Poſtkarten vom 2 Januar 1913 ab bei der bezeichneten hieſigen
Amtsſtelle abzufordern ſind Portokoſten für gewünſchte Ueber
ſendung durch die Poſt hat der Arbeitgeber zu tragen

Angeſtellte die bis jetzt eine Verſicherungskarte noch nicht er
halten haben werden unter Hinweis auf die Strafvorſchrift des
S 188 des Geſetzes vom 20 Dezember 1911 zur ſofortigen Ein
reichung der Aufnahmekarten angehalten

Halle a den 23 Dezember 1912
Das Verſicherungsamt

Patentanwaltsbüro Sack Leipzig
Patentanwalte 9n9 Otto Sack Brüu2

Dr dng F Spielmenn J

Patentanwalt Eyek
Leipzigerstr 55 Halle a S Tol 3457

Rathausstrasse 4 Halle S Fernsprecher 103
Annahme Von

Bareinſagen
mit tägliecher vierteljährlicher halbjährlieber Rändigung,

Soheokverkehnr
Vermietung von

Schrankfächern Safos
unter Mitversohlusze der Mioeter

Aufbewahrung und Verwaltung von

Offenen Depots
Entgegennahme und Verwahrung von

Verschlossenen Depots
besonders während der Refſsezetft

An u Verkaut von Wertpapieren Inkasso Diakont und Devyisen
Verkehr Konto Korrent Verkehr Kreditbriefe Beleihung von Wert

papieren Hypothek n Waren ete
Verknanfsstelle von Pfandbriefen der

Dentsxehen Hypothekenbank Meiningen und anderer
erster HypothekenbanKen

Die am I Januar 1913 rälligem Coupons werden an
unserer Kasse ceingelöst

Spar u Vorschuss BankK
Unterrieht

Kaufmännische Leohranstalt
von

Franz Wehmer Sohn
Gegründet 1891 Poststr 1 Fernruf 2141Gründliche Vorbereitang t den Kanufmänniseh
Beruf in Viertel Halb und Jahreskursen tür Herren und
Damen Vorherrschend Einzelunterricht

ERinzelkurse täglteh in Stenographie Schön Rund
und Maschinenschreiben Buchhaltungskurse tür Handel
Gewerbe und Landwirtsehatt

Beate B foloe Lehrpian umsonst

e e e e re Je e e ee per e ehe e e e eo 2 2 x re W h ehe e m eekeceeeeſoderfe Sachen

Erstes Hall Sprach
Lehr Institut

Weidenplan
Die Direktion derer ken VMiss Alexander J

70 000 MarkTelephon 173

auf Haus und 36 Morgen AckerGründl Klaviernnterricht zur 2 Stelle hinter 21000 Mark
bei wöchentl 2 Std Monat 6 Mk geſucht Feuerver Sozität 52 000
orteilt bis abends 10 Uhr Mark Martin Goltze Rechts

S Charlottenburg 5

Ponner Fürſtontal 5 l anwalt u Notar Aſchersleben

Hallesche Röhrenwerke Alkt Ges
Halle a Fernsprecher 903

Abteilung O

aller Systeme
Besonders emptehlenswert

vom Küchenherd aus

Bernh Laſlaeh Schwetſchkeſtr Ila

Gentralhelzungen
Etagenheizungen

r von einfacher bis

Braut RQusstattungen
T e neeeeeeeereeee

zur elegantesten

7 Ausführung
Anfertigung in eigenen Atellters

VeddeNRalle

r Leinenhaus
Sonder Katalog postffrei

30000 Mk Hypothet
zum 1 4 für Privat von Selbſt
geber geſucht Gefl Offert unter
B 7473 an d Exp d Ztg erb

Geld borgt und beſchafft Privatier
reellen Leuten a o Bürg z 59

auf 5 Jahre Ratoenrückzahlung
A Monuer Berlin S W 6GI

Teltowerſtraße 16
Hypothekengelder

cker auch 2 Stelle habe ich
in belieb Abſchnitten zu zeitgem
Zinsfuß auszuleihon

j BankgeſchäftH Silberderg Sarertee
Geld verborgt Privatier an reelle
Leute 59 Ratenrückzahl s Jahre
F Körnoert poſtlao Berlin 47

P vVermietungen J

Glauchaerſtafe 71
mit Wohunng jofortLaden oder ſpäter zu verm

Näheres bei Bergmann dapelbſt

akieh Wagnerstr 40
hochvartere

X 7 Zimmerwohnung m elsktr
x Licht u Gartenbenutzung ſofort
X odor 1 10 2c zu vermioeten

Wieland Str 31 II 4 Z Kü
p 1 4 13 M 520 einſchl Waſſg
u elektr Treppenbel Zu erfrag
Herder Str 17 III

z Große herrſchaftl Etage
S 11 Zimmer Bad u reich Zubehör auch als Kontor ſofort
S od ſpäter zu verm Auskunft Magdeburgerftr 55 v
e eee6

beſtehend ausWohnung r n Balkon Bad
JnnenkKoſ groß Korr mehr

100 qm großem Obſt und Gemüſegarten mit allem Zubehör
in der Nähe der Heide zu vormieten Näheres beim

C Beſitzer Sohulz Talſtraße 40
Freiimfelder Str II II 3 St

Kam Kü p 1 4 13 M 430 ein
ſchließl Waſſerg u el Treppenbel
Zu erfragen Herderfſtr 17 III

m
m

Suche ſofort einen
Kutſcher

Reussner Rottelsdorf

Mi etsgesuche M Vermischtes

AlleinmteterBuchhalter ſucht z 1 Fan ſaub

möbliertes Zimmer

bis 25 Mk inkl Off unt G 19

Männliche
Offene S gen

in suoren
Wir wollen für Halle a S und

Umgebung eine Filiale errichten
u ſuch hierfür ein zuverl Mann
ein erlei welch Berufes Kennin
od Kapital nicht nötig Einkomm
monatl 200 300 Mt Man ſchreibe
u R an Haaſenſtein Vogler

Nürnberg

Für mein Kolonialwaren Ge
ſchäft ſuche Oſtern 1913 einen

Lehrling Schilling

Vigene Robrkütte

e

S e eLe
e e

m mer o co e lnervode77 T Uéö x

e

e h

ec h
e

S

d 0505 her F

Kl Grundstück
in Solbad Dürrenberg Balditz an der Landſtraße in Nahe von
Gradierwerk für 2 Familien in tadelloſem ſauberen Zuſtande mit
Einfahrt großem Garten u Stallung unter günſtigen Bedingungen

zu verkaufen

der gute Penſionfinden
mit gew Veaufſichtig d Arbeit

Näheres Ag Kaiser Halle
Fürſtental 4 pt

f a dem Wege

traße m rillaneine Broſche und Perloe
verloren Gegen hohe Belohnung
abzugeben AlteVromenade 10II

Kleines Ignädtäschohen
für Kind lilafarbig 1 Feiertag
abend zwiſchen 5 und i 6 Uhr in
derFranckeſtraße verloren Gegen
gute Belohnung abzugeben in
der Expedition dieſes Blattes

Streng reell
Vornehmer gebilder Rentner

mit größerem Vermögen geſund
58 wünſcht mit anſtändiger
geſunder Witwe ohne Anhang
welche über gute Figur u angse
nehmes Aeußere verfügt 46 52 J
alt iſt u angenehm auftritt be
kannt zu werden um bei gegenſ
Convenienz Ehe einzugehen et
was Vermögen erwünſcht jedoch
nicht gerade Bed da ſolches von
mir nicht angerührt Anonyme
Schreiben finden keine Berück
ſichtigung Offerten unter P
17724 an Hgaſenuftein Vog
ler A, Leipzig
Obsthaumschnitt
Jnſtandſetzung von Gärten

gärtn Neuanulagen

E Scherzer
Landſchaftsgärtnerei u Obſtplant
Böllbergerweg 14 Tel 3804

Wegen des großen Andranges
im Frühjahre gewähre auf alle
Gartenarbeiten im Jan u Febr

5 Rabatt

W

Leiden mein herzensguter

Hermann
Dies zeigt tiefbetrübt an

Halle a den 28 D
Dzondistrasse 3b

Condolenzbesuche

Heute nachmittag 1 Uhr entschlief nach schwerem

Grossvater Schwiegervater und Bruder
der Privatier

im fast vollendeten 75 Lebensjahre

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Bertha Kramer geb Meyer

Beerdigung Dienstag nachmittag I 3 Ohr von der
Leichenhalle des israel Friedhofes

Mann unser lieber Vater

Kramer

ezember 1912

dankend verbeten

für die liebevolle Tellnahme und so relche Blumen
spende belm Begräbnis melner innlgstgellebten nach
schwerem langem Lelden am 24 d Mts verstorbenen
Gattin sagt herzlichen Dank

e Hermann fFrankeNäh im Gaſthof zu Balditz oder Leipzig Lindenau Joſefſſtraße

d
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